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Jeverische wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Gericht ! - Procl.
i Ad reguisitionem des Königs . Preußi-

scheu AmtgerichtS zu Stickhausen . wird hie¬
durch bekannt gemacht : daß ad instantiam
des Eigenthümers und des Schiffzimmermei¬
sters Renke W Kleesing der öffentliche Ver-
kaufdeSjdem Ulbt Jacobs Rhaudewik zugehö¬
rigen neuen TjalckschiffeS de Juffer . Elisa¬
beth genannt , erkannt worden , und zu sol¬
chem Verkauf Terminus auf den 2 - JuniuS
in dem Compagniehause auf dem Rhaüder-
westerfebn , Stickhauser Amts angesetzet wor¬
den sey. Wornach rc. Sigl . Jever den 29
May rZoi.

Aus dem Kaiser !. Landgerichte Hieselbst.
2 Zuweyl . Hinrich Cornellies Wittwen

Vergantung von Gold , «Silber , Zinnen,
Kupfer , Meßing , Linnen , Betten , Tische,
Stühle , Schränke , eine Buddeley » eine
Wanduhre , allerley Krauenkleidungsstücke,
auch ein beschlagenen neuen Wagen und
einer milchenden Kühe , und sonstigen Sa¬
chen, . ist terminus auf den Montag als den
15 Juny in des Johann Adam Bach Be¬
hausung zu Wiarden augesetzet worden.
Wornach rc . Sign . Jever am »ü May lZoi

Aus Kaiser !. Regierung'
Z /Wann zur Ausdingung der Schwe-

pung und Erdarbeit bey der Hohenkircher
Doßirung terminus auf d 16 dieses ange¬
setzet worden ist ; so wird solches hierdurch
bekannt gemacht , und können die Liebhaber
, u solcher Arbeit sich besagten Tages des
Morgens um lo Uhr in loco commiffionis
einfinden , und nach den vorzulesenden Be¬
dingungen annehmen . Wornach sich ein : je¬
der zu achterkiSigl . Jever d . 5 Juny igoi

Aus der Regirung

4 Zu Johann Hinrich'Liarcks Bergan^
tung von alte Baumaterialien als Thüren.
Fenster » Stendev Balcken , Bretter und
sonstige Sachen ist terminus auf den Son¬
nabend als den 13 dieses des NachmittegS
um l Uhr in veßen Behausung in der Juden¬
straße hiefelbst angesetzet worden . Sigl . Je¬
ver d. z Juny igoi.

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
5 Zu Johann Friedrich Janßen Ver¬

gantung von io Grasen Rocken auf den
Halm tn 2 Stücken als 6 und 4 Grafen be¬
legen , ist terminus ans den Mitwochen alS
den 17 dieses des Nachmittags um s Uhr,in Wilhelm Kunstenbach Janßen Behau¬
sung auf Hocksiehl angesetzet worden . Sigl.
Jever den 3 Juny iZoi.

Aus dem Landgerichte hiefelbst.
6 Zu des verstorbenen Zuchtmeisters,

Johann Hinrich Janßen , abwesenden Kin¬
der Vergantung ihres ererbten elterlichen
Nachlaßes , von Zinnen , Linnen , Kupfer,
Meßing , Tischen . Stühlen , Schrancken
Betten , und Bettgewand , und Kisten , roth
und weiß , auch roth und blau gestreiften
Rockzeug, ! guten Krauenkleidungsstücken,
als Jacken , Röcke , Tücher , und Schürzen,,
drap d 'oren Kapckens mit Gold und Silber
auch Gold und Silber , einer silbernen Ta¬
schenuhr und sonstigen zum Vorschein kom¬
menden Sachen , ist terminus aufn Donner¬
stag als den 18 Juny in des Landgerichts
Pedellen Albers Behausung in der Drosten¬
straße hiefelbst angesetzt worden Sigl Je¬
ver den 5 Juny 1801.

Burgemietster und Rath hiefelbst-



Eoncurs . -
'Zn Ansehung des, vor, Christian ^ ern/"

h.ard Toben Tochter , Rinste Maria Toben
an Johann Abels verkauften zu K^orsu -n
in Sillenstedter Kjrchspiesi stehWden Han¬
fes nebst Zubehörungen .ergehet concurssuS
creditorum et rettahentiüm , und ist terrni-
nus päclstsivus zur Angabe biS : zum 19 Ju -

^z
ly b . A . festgesetzet worden.

' '
Wornach rc.

Sigl . Jever den l Juny igoi.
Aus dem Landgerichte Hieselbst.
Privat - Sachen.

r Hinrich Corneüies Sohnes Vor¬
münder haben sofort pl. m . 7<roRchlr. zins»

. lieh gegen Sicherheit zu belegen . Man mel.

. de sich bey Fylkcrt Focken zu: Wiarden
! oder Miss Janffen tzu Hohenkirchen.

2 86 sind von weil . Lassen Hknrichs
Kinder Vermögen 450 E zwslich zu
belegen .» Man melde fich .dessals .bei den
Vormünder Ulrich Carstens und Hinrich Fre-
richs , oder auch bei dem Vergautiliitzspro.
rokolltsten Kunstenbach.

z ES find 102 Gemeinethaler Paa-
kenserkirchen Gelder gegen hinlängliche
Sicherheit und billige Zinsen gleich zu be¬
legen. Derjenige der davo.n. Gebrauch ma¬
chen kan , der wolle sich des halb an die

-Kirchen Jurathen wenden.
4 Es find sogleich 52. Rthle . rq sch . 5

w . um Sbichaels 102 Rthlr. und » och 37
Rkhlr . 8 sch - rjw - Reuender Kirchvn gelber
für jährliche Zinsen Pi belegen. Liebhaber
können! mit Joh . Hjnr . Bley wegen Zinleu
und Sicherheit accordireu und die Gelder
um.vestimmte Zeit in Empfang nehmen.

ZMitBewilliauug Kaiser! . Regierung
- wollen die Interessenten des Sillenstever
. Kirchspiels am Freitag , den as JuniuSchat

ScheibcschiesseN voknchMen , wekhalb' ste
eim-geehttes PüSliksiknMr Theilnahme an-
diesem Vergnüge« «sgevenst einladen.

6> Tücher , Easimire, seiden , baum¬
wollene und sonstige Westen , Hosen und
Ueberrockszeuge verkauft - ichnachProben,
die man nicht leicht schöner und in größerer

'Auswahl sehn wird. Man kann sich davon -
aus den Vtusterkartenüberzeugen, -diSMan -

. zurAnsicht von mir . holen .lassen , auch bey
mir im Hause sehn kann . Von brabantischen

^u«d englischen . MannS- runden Hüthenha-

-he ich' eint ziemliche Patshie iw Hanse ; lez-
tere pirkaüft ich kEßen tmr gegen ssaare
Bezahlung , Man wird die Preise aller
LAaarcn Im.Vergleich ihrer Güte gewiß hil-
lrssfinden. Ivb , Kriedr . .Trendrcl , jun.

7 Der Glaser und Mahler, .^ Clas
Benzen , in- Wittmund , verlanget sei eher
ft stiAtt einen Lehrburschcn, von tzurcr Er¬
ziehung, unter annehmliche Bbdinguim. dcr
Lusthabende melde sich bey den Schwsser-
mcister Müller vor den Sct . Annenthor,

8 RolfLautZ har in Commißion kom¬
menden Michaeli , in eine oder in zertheilren
zinslich zu belegen , 2502 -E , imder Wit¬
te des MonarS October 202 und sofort
400 E , wer davon Gebrauch zu . machen
gefällig :ist , der melde sich Key demselben.

- - 9 Es sind sofort loc . Gmthlr . Cke-
vernfcr Armen geldern gegen . billige Zinftn
tird Sicherheit zu belegen Man melde sich
bey der Special,nspeetwn deS Orts

. l .o NacherhaltenengerichllichenConftns
sollen das vom wepl. Apotheker Meyer nach

. gelaffne Haus zu Fedenvarden, nebst Karten
und sonstigen perliiumtiiL , auch die daselbst
befindlichen Apotheker » Waren und Gefäße
öffentlich, .an de « Rcistbicthenden . am - iLicn
Juni a c. versaust werden . Es kann im
dem Hause zugleich freper Handel getrieben
werden . Nähere Nachricht, auch Einfich
der Kaufconditivnen find bep Unter zeichneten
der auch Commission übernimt zu haben.
Lniphausen,. den S7«Aßr, igoi

W . L. Srufchins . Adv . m . n
n Ich bin gesonnen meine hiesige privile-

girte Sagemühle und Kalkbrennerey nebst
allem Zuoehör, dem Wohnhause und Holz¬
magazin, der Trockenscheune, einem neuen
grossen Kalckofen. und Kalckmagazin , ei¬
nem Obst i ! und Küchengarten, , einem,
ansehnlichen zur Mühle gehörigen Jnvdn»
tarium ü . s. w . zu verkaufen oder auch uus
einige Jahre zü verpachten. Die Lage der
Mühle, sowohl , alS ' der Kalckbrennerep an
einem fast z Meilen langen schiffbarenKanal

^ ist äufferst vortheilhast und begünstiget ein
- jedes>NnternehmeN-eiNeSthätigenund speru-

l lüikven EigenthümsrS derselben - Diejeni¬
gen , welche entweder zum - Kauf oder zur
Pachtung - dieser Besitzungen geneigt sind
können am r - Juny de § Nachmittags um



2 Uhr fichin . derWitwen ElastenHause auf
der Schlacht cinsinden wo siedie Bedingun¬
gen zur Durchsicht erhallen werde « Viel¬
leicht ist Manchem Kaufliebhaber die Nach¬
richt nicht unangenehm , daß die Hälfte
oder auch Zweydrjttel der Kaufsumme vors
erste gegen vier Procent Zinsen darin ste¬
hen bleiben könne . Jever d . - ZMayiZoi.

U - I . Seetzen > O.
12 Da vielleicht -einige Schullehrer im

Lande sich eine , nur unserer neuen Schul-
.ordnung überein stimmende , etwas weit-

- ll'-lisiger Anweisung zum Unterricht wünschen
sv ma .be ich auf eine kleine Schrift auf¬
merksam , die den Titel - führt - Praktische
Regeln der UnterrichtSkiinfl besonders in
Landschulen , von einem Anhalt - Dernbur-
gischen Schullehrer . Hall bcy Job . Jac-
Gebauer 1797 . ( Der Preis ist 6 ggr . )
Sandel den «z-Juny 180c.

R . Minssen G . P.
II Ich bin itzo mit neuen geschmack¬

vollen Mustern von Papiernen Tapeten mit
Bordüren versehen , und zeige dieses den¬
jenigen . die ihre Zimmer tapeziren kaffen
wollen , an , um die Proben bey mir einzu¬
sehen , und offenre ich meine Dienste in
Aufklebung der Tapeten , so daß daS , wa»
ich anfgekleidet , von kenem Wurm durch-
gefressen werden wird I . D . Große.

14 Sensen undSichen der besten Sor»
te , -sind wieder bey mir zum billigen Prei¬
se , auch allenfalls mit der Condition , daß

Muri eine davon nachGefallen nicht gut ? in-
schlagcn sollte , denselben gegen Erlegung
von 9 Stüber wieder vertauschen kann.

D , Kannegiesse
'r.

iS Es soll ein HäuSlingShaus und
Gatten nebst Kirchen und Lägcrstellen zu
Sillenstede mit 5 Matten Landes so wie- eS
bisher von Albert MferS bewohnet worden,
aufMay istah anzlltretenln Erbpacht aus«
gethan werden : 'Liebhaber - wollen sich am
nächsten Sonn abefid den i Z diese - Nachmit¬
tags um -Mein des Kaufmann J . C - Hdlllm-
richs Hause zu Sillenstede einfindr » , wv-
die ConditioneS vorher , als auch- Hey dem
Kfm . Kanngießet 'in-Jevereingesehen wer
den köiujem

16 Die - Dormüüder über Adde Meh-
nen Kinder wollen das ihren Pupillen zu¬

ständige bey Wüppels b
'
elcaene Häusl,

Haus, Kapshörn genannt , mit Gartru und'
LZ Matten Landes auf 4 May r8vr ang -e-
henve Jahre verheurcn Licbhäber wofleu
sich am .Sonnabend den izJunii in Dierck
Schwöens Hause zu Wüppels Nachmtttags
4 Uhr einfinden und Nach den vorzrilegende»
Konditionen heuern.

17 Zwev alte adeliche von den vorMa-
ligen Besitzern unter einen Nameii züsam-
mengezogene Güter Mit bedenkenden grei«

. Heiken und Gerechtsamen , Krug , Jagd,'
Fischerey , Schäferey u . s. w . versehen , wer¬
den zum Verkauf angeboten.

Gedachte Güter oder da- Gut sind in
Wesiphale », zwischen der Kaiserlichen stehen
Reichsstadt ^Bremen und dem Kürstenthüm
OstKriesland , im Herzogthum Oldenburg,
in dem Lande , waS wegen seiner « eisen
und milden Regierung , zu de» glückliche»
Staaten des deutschen Vaterlandes gehört,
in einer Geestgrgend » die wegen Ihrer vor¬
züglich reinen gesunden Lust und wegernh-
rer Waldungen so besonders zmraglich der
Gesundheit als angenehm ist, belegen»

Die Güter gewähren ihre« Befitzer al - "
le« waszum Nutzen und Vergnügengereicht:
ein romantisch angenehm placirtes fast neüeö
große - maßiv gebaute » Wohn - oder Haüpt
HauS nebst mehreren Häusern . Ställen,
Scheunen und sonstigen Gebäuden , sehr gut
cultivirte Saat - und Wicseländereien . Ge¬
hölze, Lüsche und wie schon bemerkt, Jagd«
Kischerey- Schäferey - Gerechtigkeiten sammt
einem bedeutenden Ancheile an dertwch ua-
au - gewiesenen Gemeinheit , für beide Güter.

Alles befindet sich in dem bestenZustande.
Der Kaufschiüing kann nach der cottvenr'eaz
de - Käufer - zum größesten Theile stehen
hleiben Liebhaber wollen in portosteyen
Briefen sich wenden an den Herrn Liblio-
theckschreiberHayen in Oldenbnrg , wo sie
da » Nähere erfahren khnnen-

, 8 Bon deS weyl . Supen
'ntendentea

Günther Sohnes Geldern sind sofort 1200
E jinSlich gegen Sicherheit zu belegen,
Manmelde sich diestrhalb bey dem Vormund
Oclrich Jüls » Ricklefs zu JUxnde.

- iy Weyl . Rechenmeister Christians
Erben haben sofort 240 zinSlich zu br.



-legt « . Wessen Sache es ist , melde sich
bey Johann O cken Janßen zu Oldorf.

2v Es sind 86 E 4 sch . rz w . in Cou¬
rant , Hohenkircher Armengeld , gleich zum
Empfang zu belegen . Liebhaber »vollensich

.ehestens vry dem zeitigen Zuraten E - O . Ha»
-fchenburgcr zu WayenS melden und über die
Zinsen mit demselben accordiren.

2i Johann Wilcken zur Brackerey im
« estrurner Kirchspiel hat einige Tausend
Docken zu verkaufen . .

rs Sensen und Sichtrn , von einer
vorzüglichen Sorte sind für billigen Preis
zu bekommen bey I . D . Große.

2 ; Bey Johann Otcken znm Kniphau-
sresiel ist guten geräucherten Speck , für ei-
nen billigen Preis zu haben , «r versprichtreelle Behandlung und bittet um geneigte»
Zuspruch.

«4 Ein Wohnhaus auf der Schlacht,
. welches von den Tauschläger Wümke Tiarcks

Adden bewohnet wird ist auf May 1302,
anzutreten zu verheuren . Liebhaber können
sich be, mir einfinden und accordiren.

Heinrich Christian Stelling.
25 Die Zimmer - und Mauerarbei , am

Oldorfer Glockthurm , soll am Sonnabend,
den 13 . Juny in Jakob Hübling Krughause
Nachmittags um 2 Uhr mindestannehmend
verdungen werden.

sb ES soll die Zimmer und Mauerar»
beit an die Westrumer heil . Gebäuden min
destannehmend öffentlich ausgedungen wer
den . Liebhaber können sich am Donner
stag den ii . dieses , in dHrn . Harm Hin»« ichs Krughaufe daselbst einfinden.

, 27 Cord Kränzen Cords jhat snoch
Weide übrig , für ein Grasfüller , Kuh,
oder s Berste.

»8 Ich mache einen Geehrten Publi¬
cum bekant , daS ich daß zuletzt bewohnte
Wirthshaus zum Golden Anker Verlassen,
und nuhnmehro das sehr gelegene , und be-
rühmte Wirthshaus die Stadt Hannover
bezogen habe , wo jeder Reisende alle Be¬
quemlichkeit haben kan Ich verspreche nebst
der schon lange bekanten billigenBehandlung
reele Bedienung , und bitte um Zuspruch.
Varel den » » May 1801.

I . R . Stürmer-

Die Zimmer Arbeit für Legung
einer neuen Brücke bei der alten Luskün«
digerey am Wangerwege , soll am bevor-
stehehenden Mittwochen , als den loten
dieses des Nachmittags um s Uhr an Ort
und Stelle jmindestannchmend anßverdun-
gen werden , welches hiedurch auch zugleich
den Interessenten bekannt gemacht wird,
im Fall sie sich dabei einfinden wollen.

Jever . Willhelm Hayen.
zo Diejenigen so von dem verstorbe¬

nen Zuchtmeister Johann Hinrich Janßen,
und deßen nun gleichfalls verstorbenen Witt-
we etwas rechtmäßig zu fodern , und auch
Güter von derselben auf Versatz haben mög-
ten werben ersucht , ihre desfalsige Rech¬
nungen und Angaben bey dem gerichtl . Be¬
vollmächtigten der einzigen Tochter und Er¬
bin , Landgerichtspedellen Albers abzugeben
so wie auchlzugleich ersuchet wird , daß die¬
jenigen so noch an dieser Masse schuldig sind
sich des ehestens mit der Bezalung ihrer
Schuld bex dem selben einstnden wollen,
Jever den 5 Juny lyoi'

zr Der von den BäckeramtSmeister
Mens Plagge Letzt heuerlich benutzt wer¬
dende Garten soll resp das Erbheuerrecht
auch ein Frauen Airchensitz für der verwit¬
wen Frau Hauptmannin von Sützow Capelle
im steyt Eruhl der Sitz verkauft werden.
Liebhaber dazu wollen sich am Sonnabend
als den iz Juny in Linz Behausung einfin¬
den und nach deu vorzulegenden Bedin¬
gungen kaufen.

zs Besten schweren Obsrlandischerr
Rocken die Tonne zu 14 Wintergerste
zu iö E auch Harzer oder Bremer Die¬
len find iezt in billigen Pres zu haben bey

I . B . Lohe auf Mariensiehl.
ZZ Einem geehrten Publikum mache

. hiedurch ergebenst bekannt , daß ich meiuo
alte Wohnung verlassen , und in des Zimq
mermeisters Earl Helmrichs gewesenen
Hause auf den alten Marckc gerade vordeir
rothen Löwen über eingezogen bin . Bitte
um vielen Zuspruch . Jever.

Schütze , Fürstl Planteur.
S4 I . O . Jansen ist willens stm auf

Minser oster alten Deich, ; KrughauS , wels
ches zur Handlung eingerichtet ist , nebst
Garten - rund , auäsrryerzuHanb verkaufen ..



Kauflustige können sich aw 2/dieses in des
Ksm . O - Popcken Ärughatts daselbst einsin-
den und nach gefallen kaufen . Condicions
sind 8 Tage vorher bey ihr zu Wiarden ein
gesehen werden.

Z5 E 700 in einer oder in gethMeu
Gummen von des Abwesenden iMoshoniS
Vermögen , sind gegen zu veraecsrdircnde
Zinsen und hinlängliche Sicherheit sogleich
zubelegen. Wer davon Gebrauch machen
kan, melde sich bey . Trcndtel , scntor

36 Es sind von wepl . Herr Cammer,
schreibcr Moshorns Erben . 9 Matten Land
in der Kleiburg z Watten am Mohrwarfer
Wege Mav 1802 angehend guf einige Iah.
re anderweit zu verpachten . Ferner 1 Manns
Kirchen Sitz unter den Orgelbodem Frau,
e» Kirchen Sitz vor der Frau Landrichterin
Gr oßen Capelle Liebhaber können flch, am
Donnerstag den n Juny des Nachmittags
4 Uhr in des Hrn . Tronhons Hause ansde-
Altenmarkt cinfindeu , und Heurung schlicn
ßcn Jever i -8oi.

37 Ein Platz aufn Stc . JosterKirhof
p. m . 24 Fus breit und 12 Fuß lang soll
am Donnerstag als den iZ Juny öffentlich
verkauft werden , die Liebhaber hiezu wollen
sich am selbigen Lage des Nachmittag 3 Uhr
in Jürgen Jeremias Müllers Hxhaußung
etnstnden und Attordirren.

38 Ich habe zoo bis 600 E Puyil'
lengelder , worüber aber bei hiesigem Gerich¬
te keine Rechnung abgeleget wirv , gegen bil¬
lige Zinsen zu belege » . Jever den z Juny'
1801 . Uriger, Stadtsecretair

39 Der Becker Johann Rencken hat
bestin Ostfeischen Rocken , Scheffelweise für
billigen Preis , zu verkaufen,

40 Am Mittwochen werde rch
'an Hock-

fiel , mit extra guten Gand Rocken anlan.
gen ; und verkaufe ich die Tonne zu iz !v§ >
48 grot Gold die Pwben sind bey den Hrn.
Gastwirts , Trouchon in Jeoer einzuseben,
und muß ich ersuchen welche davon benö¬
tiget , sich bald möglichst an mir zu wen^
den . 1 Johann Volt

41 Der Gchwiedemeister T - J . Taddi -
'

cken zu Waddewarden , verlanget einen gu.
reu Gesellen; er verspricht nicht allein gu¬
ten Lohn sondern auch reelle Arbeit.

42 Der Schnei bermeister A , Cbrillians
Hollmann ist gesonnen seiner weyl . Ehefrauen
Kleider , Leinenzsug, ein neu aber noch nicht
gefülltes Belte , ein eicheu Kleiderschranck,-
ein Eckfchrauck , Stühle und sonst vorkom¬
mende Sachen , am Mittwoche » deu roten-
Jun in seiner Sehaufung bey Hocksiel im
Sesgivardcr Kirchspiel , zu verkaufen . .

4Z Wann , nach erhaltener hvchge-
'

neigter Erlaubniß aus der Negining , die
Schützengellschast auf Hooksiehl willens ist,.
am igten und 19cm dieses Monaths , auf.
dem außerdeichs Groden ein Freischießen
nach eine Nummern Scheibe anzustellen,
so wird dieses hiedurch einem geehrten Pub-
lico bekannt gemacht und werden Liebhaber
davon ergebenst eingeladen diese Feierlich¬
keit mit ihrer Gegenwart zu beehren . Die
Nummern , werden am isten dieses des
Mittags von 12 bis l Uhr gezogen , auch'
nachher noch zu bekommen seyn.

44 Am Mnntage den iz Juuy will
Jfaac Levi Fcilmann auf Kniyhausersiel eine-
Vergantung von gute Art Norder Läinmrrf-
und Schafe , wie auch Buxen und zuber/i-
tere Fellen re. halten . Liebhaber können sich>
in dessen Behausung einstudeu und nach Ver - '
gantungsordrutng gemäß , kaufen.

45 Ich Habs wiederum viele neumo¬
dische Maaren aus Hamburg mitgebracht/
als allerhand feine Zitzen , dito ordinaäre,
feinen breiten Cattun , engl. Patist , seine
Neffeltücher zu Arauenskleider , dito gestr-
nnd schlichten Mouselin, weiffen und bunten'
Kammertüch , roch und weiß gestr. Zerbster
Leinen ; - engl . Kasemirin versch . Couleuren,
Gesten von Piqnc und Möuselinets , seiue
Manschesters , schlicht und gestr/engl , Leder,
Nanguin . schlicht und gestr^ schwarzen und
eouleurte seidene Tücher von j bis " breit,
dito Mouftlju ^ bis ^ breit , feine Lockens,
in vtrschiedener Couleur , ieine stal. Knöpfe,
Bett Pärchen , Kamlot , Grein , Ueberiast,
weiße Md andere cöul , Taschentücher , dito'
Strampse und noch mehr Maaren , da ich'
die billigsten Preisen verspreche , so zweifle
nicht em v .elen Zuspruch . Jeuer."

Levi Wofts.
46 Elne gute ausgespielte Fiolin ist zu -

»erkaufen. Der Buchdrucker gibt Nachricht -



Verlobunngs - Ästzeige. , h
Unsere beiderseitigen Verwandten,

Frennden und Sondern zeigen wir unsere
Verlobung hierdurch ergebönß an, und emp¬
fehlen uns ihrer fernem FreunschastundGe¬
wogenheit . Jever und Emdbn d . 27 May

bzw Herntzen, Marga. Elisa - Spainst

Todes- '?kn '
z ei g- e n . -

'

Am -6tcu May starb im hiesigenGast-
staust meine geliebte Mutter Cathrine Mär-
grelhe Harritö in ihrem yq Jahre , welches
hiedurch theilnehmendcn

'
Freunden anzcige.

Jever. ^ ^ Ensanna Harrits.
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